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Brand-Aus nach Großeinsatz am Gunzenberg
11.06.2015 | 14:23 | Gert Köstinger (Kleine Zeitung)

Gefährlicher Waldbrand Donnerstag zwischen Mölbling und Gunzenberg. 80 FF-Leute standen
unter schwierigsten Bedingungen im Einsatz. Nach fünf Stunden konnte Brand-Aus gegeben
werden.

Weithin sichtbar waren Donnerstag gegen 13.30 Uhr dichte Rauchschwaden, die über der
Oselitzen, jenem Berg zwischen Mölbling und Gunzenberg, lagen. Aus unbekannter Ursache war
auf einem rund zwei Hektar großen Waldstück der Auer-Welsbach-Gutsverwaltung hoch über
Treffling ein Brand ausgebrochen. Nur wenige Minuten nach dem Alarm der Landesalarm- und
Warnzentrale waren erste FF-Fahrzeuge bei der Auffahrt zum Berg angelangt: „Ein Forstarbeiter
war zufällig anwesend, der uns die Schranken öffnete und uns den Weg wies“, sagt Einsatzleiter
Johann Delsnig, Kommandant der FF-Althofen. 

Wasser aus Gurk 

Rund vier Kilometer führt ein Forstweg in die Nähe der Brandstelle: „Von dort mussten noch
weitere 1500 Meter Schlauchleitungen gelegt werden, es war ein Einsatz unter wirklich
extremsten Bedingungen. Unsere Männer mussten anfangs mit schwerem Atemschutz gegen die
Flammen und die starke Rauchentwicklung ankämpfen“, erzählt Delsnig. Mehr als fünf Stunden
standen 80 Helfer von 15 Feuerwehren im Einsatz. Ein Pendelverkehr zwischen Althofen,
Meiselding und der Brandstelle wurde eingerichtet, Tankfahrzeuge brachten das Wasser auf den
Berg. Unterstützung kam auch aus der Luft. Der Polizeihubschrauber „Libelle Kärnten“ holte
Löschwasser vom Mooshoferteich bei Meiselding und aus der aufgestauten Gurk in Brugga.

Glutnester

„Der Helikopter unterstützte uns gewaltig", sagt der  Kommandant. Am Einsatzort war auch
Mölbling Bürgermeister Bernd Krassnig: „Der Boden ist total trocken, die Glutnester sind tief in
der Erde”. Krassnig verwies auch auf die geltende Verordnung der BH-St. Veit: „Im gesamten
Bezirk St. Veit an der Glan ist jegliches Feuerentzünden sowie das Rauchen im Wald und dessen
Gefährdungsbereich verboten!“

Gert Köstinger
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